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VII.

ilteifljior tlmwglrr.

SJielcfnor ïleuwplet, »on Xâgetwplen im Canton £bntv
gau, ben 25fîen s2lugufl 1819 bafel&fî geboren, brachte als

früher SSaife bett größten !£fyet( feiner ^ngtnb &ei feinet-

©toßmutter in ©ieffenbofen ju, unb befugte bte bortigen

©dhulen. ©eine Setnbegietbe ju befriebigen, würbe et 1835

in'S ©eminar ^teujlingen gebraut, wo ber wacfete 5Be^rli
ben lebenbigen itnaben fo ju feffeln wußte, baß er noch in
fpatetn ^a^ren mit größter Siebe »on ihm fptach. 1837 îam

Sîeuwplet nach Zürich, um W bort 'm °&fçn ©pmnafüum

unb an ber£>ochf<hule weiter auSjubilben. $>iet fanb er ©e=

legen^eit feiner früb erwarten Siebe ju ben Sßaturwiffem

fchaften ju leben, — »or Slöem fchloß er fich mit jugenblichem

geuet bem berühmten Ofen an.

©inen lange gehegten 23 orfalj, eine ©ntbecfungSteife in'S

innere »on Slfttfa ju madden, auf allgemeines 5lbratßen bin

aufgebenb, nahm er 1840 eine Sebrftelle bei Sippe in Senjbutg

an, welche et jeboch fchon 1841 an eine Sebtfïelle an bet©e*

cunbatfchule in ©latus »ertaufd^te. ®ie große 2ln$abl »on

UntertichtSflunben, welche ißm in ©latuS übertragen würbe,

»ertrug fich übel ju feinem »on jeher etwas fdjtwadhen Körpers

baue, unb eine ©rfältung, welche er fich ctuf einer 3Sintet*
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^agbpattfyie, ju ©unften einet «on i^m angelegten jooUugi-

f$en Sammlung, fyolte, ^atte um fo fchwetete folgen, ©en

©obebjïachel in bet Sßrufl tragenb, folgte et 1844 im ge=

btuat einem Stufe alb geltet bet 9iatutgef(^id)te unb ©eo=

graphie an bet fßetnet Sîealf^ule. Sonett toufjte et ftch ba

burch fein liebeoolleb, gemütljlitheb 3Befen, feinen (Sifet fût
bie 5Biffenfcfyaft unb feine 35erufbtreue bie Siebe unb Slcftung
feinet 23otgefe£ten>, (Sollegen unb Spület su etwetben; abet

eben fo f#ne(l fermaitb auch feine Sebenbïraft, unb fcfon am

19ten ^anuat 1845 mat et eine Seiche, —eine junge Stau,
SBitme, — ein SDÎabchen, SSaife.

Jn ben legten ^a^ten feineê gebenê fyatte ftch 9Î eu m 9 let
in jebet i(m neben feinen 93etufbgef<h<»ften iibtigbleibenben

Stunbe mit (Sntomologie unb anatomifehen Untetfuchuitgeu

befchaftigt. (Sine Sltbeit übet b«b ©ehötorgatt beb Slufêfteb*

feb, toelcfe et 1841 bei feinem (S'inttitte in bie Sehtoeiseeifchc

Slîaturfotfchenbe ©efellf^aft lab, fînbet fut) in ben 23ethn»b=

lungen jeneb 'Ja^teb. (Stnc anbete Sltbeit übet bie @eueea=

tionbotgane bon Unio unb Anodonta ift, mit fchäfcbaten Deich-

nungen oon feinet £anb gefchmûcït, in ben Sîeuen ©enf;
fünften (1842) niebetgelegt. ^n 23etn mat ihm bie SSefïtm*

mung unb SluffieUen bet Çpettefacten beb Stabtmufeumb,
namentlich betjentgen beb $Patifet=23ecîenb, anoetttaut mot«
bett. S8ei Slubfühtung feinet Siebltngbibee, bie ©eogeaphie
bet Schmeis mit ootsüglicfet SSetûcïfichtigung geologifchee

23etbciltniffe su bearbeiten, mutbe et 00m ©obe eteilt.

Sîubolf SSolf.
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